Heilbutttour 3.Teil

Nachdem die letzten Tage ja leider sehr viel Wind war, beschließen wir heute unsere (Im Reisepreis enthaltene) Kuttertour bei Johny unserm Vermieter auf dessen Fischkutter in Angriff zu nehmen. Nach Reichhaltigem Frühstück packen wir alle unsere Angelsachen um heute mal so richtig zu zuschlagen.....Dieses sollte uns auch gelingen,...aber dazu später mehr.

Beim zusammenbauen unserer Ruten hat jeder sich so seine persönliche Taktik und Philosophie für den heutigen Tag überlegt und dementsprechend seine Montagen gebaut.

Einzige Bedingung von Johny war das wir nur max. einen Beifänger montieren, was für uns durch den gestrigen Abend eh schon klar war.
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Hendreich, Björni,Zylle und Knut vor der Tour
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Hendreich in Erwartung der ganz großen,.....-:)

Nach ca eine halben Stunde Fahrt lassen wir an Zylles alter Heilbuttstelle das erste mal unsere Pilker runter und nur kurz darauf die ersten Fische (überwiegend Schellis) an Deck. Der erste Steinbeißer der Tour wird von Verne gefangen, zwar kein Riese aber immerhin ein schöner für die Küche.
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Kurz darauf beschließt Johny weiter rauszufahren um ein paar schöne Dorsche zu bekommen.

Ich beschließe mit einer Überbeißermontage mein Glück zu versuchen, da es über den großen Dorschen riesige Köhlerschwärme geben soll.

Nachdem ich ca. 40m (es ist ca 70m tief) runter lasse ist schon Bewegung an meiner Rute und ich warte ab bis sich vielleicht ein großer den Köhler schnappt. Nach einer weiteren Minute ruckt es gewaltig in meiner Rute und sie neigt sich im Halbkreis nach unten,....nun geht es endlich los unser Kampf mit den großen Dorschen.

Das Ergebnis nach wenigen Minuten war ein strammer Dorsch von ca. 110cm.
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Nun geht es Schlag auf Schlag und es kommt ein Dicker nach dem anderen an Deck.
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Jetzt ist Verne dran

[image: image6.jpg]



dann geht bei .Zylle ein schöner ran:
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Verne bei der Arbeit,...... ja es artete teilweise wirklich in Arbeit aus....-:)
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Da ist er,...wieder ein schöner mit über einen Meter
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wenn ich euch jetzt jeden Großen zeigen würde,...wäre ich nicht zum Angeln gekommen,...denn irgendwo war immer ein großer dran,....wie gesagt es war jetzt echt schon Arbeit.........wenn auch die beste, die man sich vorstellen kann.....-:)

da ich mir mal n kurzen Augenblick Pause gönne, gucke ich mal nach oben ins Bug,..und siehe da,..auch hier wird gedrillt bis der Arzt kommt,......-:)
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Knut in Pose

[image: image11.jpg]


Micha und Hendreich in Pose, während Zylle die Sache (die sich fühlende Fischkiste) betrachtet,....-:)
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auch Verne hat wieder zugeschlagen,...nun muß ich auch wieder ran an den Fisch.....-:)
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was mir auch gelingt,....-:).......dieser kam als Dublette mit nem 85cmDorsch und hatte auch 115cm. Da wir angeln wollten haben wir uns leider nur sehr selten die Mühe gemacht die Fische zu wiegen oder die Länge zu messen.

Was hier abging kann man mit Worten kaum beschreiben,...es war einfach unglaublich und uns allen taten mittlerweile die Arme vom vielen Drillen weh.( ich dachte immer so was gibt es nur unter der Rubrik Angellatein,...aber das hier war die Wirklichkeit....und die war ein Angeltraum....-:)...)

Wir haben leider versäumt die großen Dorsche(mit über einen Meter) zu zählen,...aber es waren sehr, sehr viele.....-:)
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Hier der wohl größte der Tour( habe leider vergessen wie lang und schwer er war), den Karl Heinz mit seiner uralten Sportex nach oben pumpen konnte. Die Rute hat den Urlaub auch nicht mehr überstanden und liegt wohl jetzt in einem norwegischen Müllcontainer.....-:)

Naja er überlegte sich eh mal ne neue anzuschaffen, die er dann nächstes Jahr wohl auch brauchen wird,.....-:)

Nachdem wir einen Blick in die Fischkisten geworfen haben,..beschließen wir die Heimfahrt anzutreten. Die Jungs sind eh alle völlig fertig.
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Müde Angler auf der Heimfahrt.(der da unten liegt ist Hendreich,..der erst mal Kraft für die nächste Ausfahrt schöpfen wollte,...-:)....)
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Hier der Hafen von Gjevaesvär(ist verkehr geschrieben, ich weiß,...-:), mit unserem Haus direkt an der Steganlage.

Danach begann die große Filieraktion,.bei der wir die großen Dorsche gerne an Johny abgaben,...der sie hier fachgerecht zerteilte.


Nachdem das filieren und vakumieren der Fische abgeschlossen war, kümmere ich mich erst mal um das leibliche Wohl,......es gibt natürlich lecker gebratenen Fisch mit Kartoffelsalat.

Nach dem Essen ließen es sich die meisten bei einem kühlen blonden gut gehen,....nur wir (Micha, Verne, Hendreich und meine Wenigkeit konnten nicht genug kriegen und wir beschlossen noch mal mit den kleinen Booten raus zu fahren,.....aber das ist wieder eine andere Geschichte,..die ich euch im nächsten Teil schildern möchte.....-:)

Hoffe ihr habt noch nicht genug und ihr wollt noch mehr lesen,.....n bisschen was habe ich noch zu schreiben über die Tour,......-:) 

